
Abschied von Dr. Frank Zastrow
Der Berufsverband Deutscher Oralchirurgen (BDO) trauert um Dr. Frank Zastrow, der im November 2024 un-
erwartet und viel zu früh verstarb. Als Zahnarzt, Oralchirurg und Unternehmer war er ein Vorreiter im dentalen 
Onlinemarketing. Mit der Gründung von „Real Bone Builders“, „My Implant Business“ und der „BBA Academy“ 
eröffnete er weltweit den Zugang zur „Onlineeducation“ für autologe Augmentationsverfahren und baute ein 
internationales Netzwerk für interessierte Kollegen auf. 
Dr. Zastrow, 1979 in Heidelberg geboren, studierte Zahnmedizin an der Universität Heidelberg, arbeitete als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter und erlangte 2008 den Titel Fachzahnarzt für Oralchirurgie. Er sammelte weitere 
Erfahrungen als Oberarzt in der Privatzahnklinik Schloss Schellenstein und gründete 2012 
seine eigene Praxisklinik. 2011 erwarb er den M.Sc. Implantology and Dental Surgery der Uni-
versität Münster und 2021 den B.Sc. in Humanmedizin der Universität Krems.
Durch zahlreiche Veröffentlichungen, weltweite Vorträge und Patente sowie innovative Tech-
niken – u. a. die „Semilunartechnik“ und den „Easy Bone Collector“ – wurde er international 
anerkannt und war ein inspirierender Mentor. Dr. Zastrow hinterlässt eine weltweit trauernde 
Community aus tausenden Kollegen. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen An-
gehörigen. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des Berufsverbandes Deutscher Oralchirurgen
Dr. Martin Ullner und Dr. Joel Nettey-Marbell

Trauer um BDO-Ehrenmitglied  
Dr. Dr. Jürgen Weitkamp
Dr. Dr. Jürgen Weitkamp war Ehrenmitglied des BDO und hatte sich während seiner Amtszeit als 
Präsident und später als Past-Präsident und Ehrenpräsident der Bundeszahnärztekammer immer in 
besonderer Weise für die operative Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde eingesetzt. Unter seiner Führung 
und Moderation erfolgten erste Gespräche von Vertretern des BDO und der DGMKG im Hause der Bundes-
zahnärztekammer, um ein Konzept der gemeinsamen Weiterbildung zu entwickeln. Er hatte die Vision, die  
Zusammenführung beider Gebiete in einer gemeinsamen zahnärztlichen und ärztlichen Weiterbildung zu er-
reichen. Es war in hohem Maße das Verdienst von Dr. Dr. Weitkamp, dass von den Vertretern der beteiligten 
Verbände ein tragfähiger und zukunftsweisender Entwurf für eine gemeinsame Weiterbildung konsentiert 
wurde. Die im Hause der Bundeszahnärztekammer von ihm moderierten Treffen, in kollegialem und konstruk-
tivem Miteinander, haben maßgeblich auch zu einer Annäherung und zur verstärkten Zusammenarbeit von 
BDO und DGMKG beigetragen! Jürgen Weitkamp war ein Visionär, der mit hohem Engagement das Ziel einer 
Zusammenführung von Oralchirurgie und MKG-Chirurgie als gemeinsames Weiterbildungsgebiet der opera- 
tiven ZMK realisieren wollte. Für seine Weitsicht und sein unermüdliches Engagement in allen berufspoliti-
schen Belangen sind wir ihm sehr dankbar. 
Wir verabschieden uns mit großem Respekt von Dr. Dr. Jürgen Weitkamp. Wir verlieren nicht nur einen  
Kollegen und politischen Mitstreiter, sondern auch einen ganz besonderen Menschen und Freund. Sein An-
denken wird in unserem Verband unvergessen bleiben. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und 
der Familie. 

Im Namen des gesamten Berufsverbandes Deutscher Oralchirurgen
Dr. Martin Ullner und Dr. Manuel Troßbach
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